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Zitat von PaPo

Ich finde es etwas bizarr, wie von einschlägiger Seite regelmäßig in entsprechenden
Diskursen z.T. recht vehement dementiert wird, dass es bspw. seitens einiger Lehrer
einen Zwang zum (i.w.S.) Gendern (auch z.B. mittels Punkteabzug) gebe (k.A. ob das
hier auch der Fall ist, dafür beobachte ich die Diskussionen noch nicht lang genug),
man sich bspw. über entsprechende Erlasse u.ä. in manchen Bundesländern
echauffieren, weil diese das Gendern in der in- und externen öffentlichen
Kommunikation im ÖD, an Schulen etc. auch mit präemptiven Begründungen verboten
haben, wo das doch ein Phantomproblem beheben würde, aber hier quasi unisono
Lehrer (OK, bei genauerer Betrachtung auch nur eine Hand voll, die in keiner Weise
repräsentativ ist) einem genau solchen vorgehen laudieren und es trotz der
offensichtlichen Problematik (s.o.) als uproblematisch, nein sogar geboten erachten.

Verstörend... und gefundenes Fressen für die, denen man das vielleicht nicht auf dem
Silbertablett servieren möchte.  Rechtlich sowieso nicht haltbar.

Es geht hier nicht ums Gendern. Es geht lediglich darum, eine spezifische non-binäre Person
mit den für sie angemessenen Pronomen anzusprechen.

Ich gender nicht, würde es aber als sehr unpassend empfinden, jemanden bewusst mit
Pronomen anzusprechen, mit denen er oder sie sich nicht identifiziert. Das hat nichts mit
Gendersprache zu tun, sondern mit Respekt vor Mitmenschen.
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